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Liebe Leserin, lieber Leser,  

nicht mehr lange und der Sommer neigt sich dem Ende zu. Spannende Veranstaltungen liegen hinter uns und noch 

weitere vor uns. 

 

In diesem Newsletter möchten wir besonders auch auf das ab September beginnende Seminar „Enkeltauglich leben 
– Das Spiel, das deine Welt verändert“ aufmerksam machen.  

Außerdem berichten wir über die Agroforst-Exkursion im Juni und auch über eine Kooperationsveranstaltung mit 

der Kinderakademie Kitzinger Land. 

Weitere Informationen zu Bildung für nachhaltige Entwicklung und Umweltbildung über den Landkreis hinaus, 

finden Sie wie gewohnt im Folgenden. 

Zum Abschluss haben wir noch eine Übersicht der bevorstehenden Angebote der Umweltstation im September, 

Oktober und November beigefügt.   

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und eine wunderschöne restliche Sommerzeit! 

 
 

Herzliche Grüße 

vom Team der Umweltstation Kitzinger Land 

 

Heute schon enkeltauglich leben – Ein spannendes Seminar nicht nur für Großeltern – 

noch mind. 3 Teilnehmer gesucht! 

Am Dienstag, den 11.07. fand die Online-Informationsveranstaltung zu der sechsteiligen Seminarreihe 

„Enkeltauglich leben – Das Spiel, das deine Welt verändert“, das dieses und im kommenden Jahr über die 

Umweltstation Kitzinger Land in Kooperation mit der VHS Kitzingen angeboten wird, statt. 

Thomas Mönius, ausgebildeter Spielleiter bei der Gemeinwohlökonomie (GWÖ), erklärte, wie das Seminar 

aufgebaut und was dabei der spielerische Aspekt ist. Während sechs Abenden, die über ein halbes Jahr 

stattfinden, wird sich eine Gruppe von 6 – 10 Teilnehmenden mit verschiedenen Themen, wie Solidarität oder 

ökologische Nachhaltigkeit, die der Förderung des Gemeinwohls dienen, austauschen. 

Dabei leben die Treffen von einer animierenden und austauschenden Gruppendynamik. Die Teilnehmenden 

können sich zu jedem Thema im Kurs selbst eigene kleine Aufgaben, die sie im Alltag bis zum nächsten Treffen 

umsetzen wollen, geben. Dies können ganz unterschiedliche größere oder kleinere Aufgaben sein. Das 

entscheiden die Teilnehmenden selbst. Hierfür, aber auch für freiwillige und selbst gewählte Gruppenaufgaben, 

die auch mal aus einem Kinobesuch zu einem Film über ein nachhaltiges Thema bestehen können, sammelt die 

Gruppe im Laufe der sechs Treffen gemeinsam Punkte. 

 
UN, Lizenz: CC BY-SA 3.0 

„Die Revolution und die Befreiung der 

Frauen gehören zusammen. Wir 

sprechen nicht von 

Frauenemanzipation als Akt der 

Nächstenliebe oder aus einer Welle 

menschlichen Mitgefühls. Es ist eine 

grundlegende Notwendigkeit, dass 

die Revolution triumphiert. Frauen 

halten die andere Hälfte des Himmels 

hoch. “ 

Thomas Sankara 

  
Geschlechtergleichstellung erreichen und alle  

Frauen und Mädchen zur Selbstbestimmung  

befähigen. 
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Das ist dann der spielerische Aspekt bei dem Seminar und der Einsatz der Gruppe wird auch belohnt. Für jedes 
Ziel, dass in der Gruppe erreicht wird, kompensiert das Katholische Bildungswerk Traunstein CO2 über den Verein 

Klimakollekte.  

Das Seminar ist nicht nur für Großeltern spannend, sondern für alle Erwachsene ab 18 Jahre. Bisherige Gruppen 
waren begeistert und treffen sich zum Teil nach dem Seminar weiter. Mehr Informationen zum Seminar, wie auch 

Videomaterial und O-Töne von bisherigen Teilnehmenden finden sich im Internet unter www.enkeltauglich-

leben.org/  

Das Seminar beginnt am 19.09.2023 von 18:00 – 20:30 Uhr. Informationen zum Seminar, zum Beispiel zu 

den weiteren Terminen, finden sich im Veranstaltungskalender der Umweltstation unter www.umweltstation-
landkreis-kitzingen.de/. Anmeldung bis Freitag, 08.09.2023 unter info-umweltstation@kitzingen.de oder 

09321/928-1109. Natürlich können Sie sich auch ohne die Informationsveranstaltung anmelden. 

  

Bäume auf dem Acker gegen den Klimawandel – Agroforstsysteme für nachhaltige 

Landwirtschaft 

Bäume spenden wichtigen Schatten, schützen vor Wind und verbessern das Mikroklima. Diesen Effekt macht man 

sich bei der Bewirtschaftungsform „Agroforst“ zunutze, indem im Rahmen von Agroforstsystemen Bäume 

zusammen mit Feldfrüchten oder Vieh auf derselben Fläche angebaut werden. 

Agroforstsysteme werden heute schon in den USA, aber auch in europäischen Ländern, wie zum Beispiel Frankreich, 
in der Praxis erforscht, umgesetzt und getestet, nicht nur im Kontext von Ackerflächen, sondern auch schon im 

Weinanbau. Auch in Deutschland werden diese Systeme zunehmend angelegt. Agroforstsysteme verbessern die 

Bodenqualität, fördern den Schutz vor Wildtieren und können Witterungsextreme abdämpfen. Auch für den 

Hotspot Unterfranken und Landkreis Kitzingen könnten solche Systeme die Landwirtschaft mit den zunehmenden 

Problemen für zukünftige Erntejahre entlasten und gewinnbringend unterstützen.  

Die Umweltstation Kitzinger Land hat daher dieses Jahr das Thema in ihrem Bildungsangebot aufgenommen und 

möchte dies auch in Zukunft weiterverfolgen. Dabei kooperiert sie mit Fachexpert:innen und Institutionen in 

diesem Bereich. Ende Juni lud die Umweltstation in diesem Kontext gemeinsam mit dem Bereich 

Wildlebensberatung des Amts für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg (AELF) die 

Agroforstexpert:innen Frank Burger der Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft (LWF) und Andrea Winterling 
von der Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) ein. Im Rahmen einer Exkursion zu den Agroforstflächen auf dem 

Gelände des neuen Forschungszentrums für Landwirtschaft in Trockenlagen in Schwarzenau konnten die rund 44 

Teilnehmer:innen verschiedene Baumarten besichtigen, mit den Expert:innen über die Vor- und Nachteile von 

Agroforstsystemen diskutieren und auch zahlreiche Fragen zur Förderung und Pflanzung besprechen. 

Bei den Versuchen zu Kurzumtriebsplantagen in Schwarzenau wurde deutlich, dass in Unterfranken nicht mehr jede 

Baumart geeignet ist und daher wurde in dem neuen Agroforstprojekt Flatterulme, Feldahorn, Vogelkirsche, 

Esskastanie und Baumhasel gepflanzt. Die Bäume dienen als Werkzeug, um besser mit Hitze, Trockenheit und 

Erosion zurecht zu kommen und begegnen damit dem Klimawandel. 
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Foto: Andreas Langguth / AELF Kitzingen-Würzburg: Elfi Raunecker (Leiterin AELF, 6.v.l.) und Anton Lesch 

(Gewässerschutzberatung AELF, 7v.l.) in angeregter Diskussion mit den Exkursionsteilnehmer:innen, welche Baumarten der 

bisherigen Anbauversuche für zukünftige Agroforstsysteme geeignet sind 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Ronja Rohlik / Umweltstation Kitzinger Land: Bereits Anfang Mai wurden neben die Baumreihen verschiedene 

Blühmischungen gesät. In diesem Bereich beeinflussen die Bäume später das Wachstum der Ackerkultur. Durch den 

Blühstreifen wird diese Fläche ökologisch aufgewertet. 
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Geheimnisvolle Fledermausnacht im Wiesentheider Schlosspark 

Die Umweltstation Kitzinger Land veranstaltete in Kooperation mit 

der Kinderakademie Kitzinger Land eine Fledermaus-Führung für 

Kinder mit Begleitpersonen durch den Schlosspark in Wiesentheid.  

Matthias Mann, Mitglied des Landesbundes für Vogel- und 

Naturschutz in Bayern (LBV) führte die jungen Forscher und 
Forscherinnen spielerisch in die unbekannte Welt der Fledermäuse 

ein. 

Zu Anfang gab es ein Kennenlernspiel für die Kinder und mit Hilfe der 
Fledermaus-Handpuppe Charly wurde der besondere Körperbau 

einer Fledermaus erklärt. Fledermäuse sind Säugetiere, die mit ihren 

Händen fliegen können.  

An einem abgestorbenen Baum mit einer Spechthöhle zeigte sich, 
wie wichtig stehendes Totholz in Gärten und Parks ist. Dort können 

als „Nachmieter“ die weiblichen Fledermäuse in Wochenstuben ihre 

Jungen aufziehen. Baumhöhlen werden besonders im Frühjahr und 

Sommer von vielen Fledermausarten benutzt. Im Winter hingegen 

suchen sie für ihren Winterschlaf oft spaltenreiche Kellerräume oder 

natürliche Höhlen auf, um der Frostgefahr zu entgehen. 

 

 

Eine Wasserfledermaus wiegt gut 10g, soviel wie zwei Blatt Papier. Wegen ihres geringen Gewichtes und der großen 

Körperoberfläche benötigt die Fledermaus viele kleine Insekten, um ihren Energiebedarf zu decken. Sie frisst das 
Gewicht von etwa tausend Mücken in einer Nacht und setzt ihren kompletten Körper zum Fangen der Beute am 

Schlossparksee ein. 

Da Licht in der Nacht für die Augen fehlt, orten sie das Echo ihrer Beute durch die ausgerufenen Ultraschalllaute. 
Sie rufen auf der Jagd sehr kurz getaktete Laute, die für uns Menschen nicht hörbar sind. Aus dem Echo entsteht 

ein „Hörbild“ der Beute im Gehirn der Fledermäuse. Ihr von Natur aus vorhandenes Sonar hilft ihnen so dabei, die 

fliegende Beute zu entdecken und zu fangen. Manche Nachtfalter, wie der Bärenspinner, haben eine Strategie 

entwickelt, um von den Fledermäusen nicht gefressen zu werden. Sie lassen sich einfach fallen, wenn sie die 

Schallwellen der Fledermausrufe auf ihren Flügeln spüren. 

Zum Abschluss der Führung konnten noch Wasserfledermäuse bei der Jagd am Schlossparksee mit Hilfe des 

Fledermaus (BAT)- Detektors hörbar und mit den Taschenlampen sichtbar gemacht werden. 

Mit den letzten Sonnenstrahlen endete eine gelungene und spannende Veranstaltung, die das geheimnisvolle 

Leben der Fledermäuse besser verstehen lässt. 

 

 

 

 

 

Foto: Conny Zubert: Matthias Mann (LBV) 

erklärt den Teilnehmenden, weshalb Totholz 

auch für Fledermäuse sehr wichtig ist. 
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Zusätzliche Infos: 

Solidarische Landwirtschaft: 

SoLaWi-Filmevent „Ernte teilen“ am 24.09.2023 ab 17:00 Uhr im Roxy Kino Kitzingen… 

“ERNTE TEILEN” erzählt die Geschichte von Landwirt:innen, die dem Wachstumszwang unseres Systems etwas 

entgegensetzen und aus den Strukturen der konventionellen Landwirtschaft ausbrechen. Filmemacher und 

Aktivist Philipp Petruch begibt sich mit dem Film auf eine Reise zu drei SoLaWi-Initiativen in Brandenburg und 

Mecklenburg-Vorpommern. Sie verbindet ein klares Ziel: Mit Hilfe von Gemeinschaften schaffen sie einen lokalen 

Versorgungskreislauf nach den Werten von Ökologie und Gemeinwohl.  Mit Mut, Gemeinschaftssinn und einem 

neuen Verhältnis von Konsumenten und Produzenten können wir die Landwirtschaft verändern. Und ein kleines 

Stück die Welt. 

Im Anschluss gibt es für Interessierte noch Informationen und Gemüsehäppchen von der SoLaWi Kitzingen e.V. 

Mehr Informationen unter: https://ernteteilen-der-film.de/filminfos/ 

 

 

 

Carsten Herbert - Energiesparkommissar – „Wärmepumpen im Altbau – Schluss mit den Mythen“ 

Durchblicken und Energie sparen! 

Mittwoch, 29.11.2023 – 19:00 Uhr 

Wallochny Hof, Enheimer Steige 8, Marktbreit 

Eintritt: frei – Spenden erwünscht 
Veranstalter: WE-FOR-FUTURE e.V. 

https://www.we-for-future.org/waermepumpe-im-altbau-schluss-mit-den-mythen/ 

„Habeck’s Heiz-Hammer“, „Heizungsverbot“, „Sanierungszwang“ – mit gezielter Desinformation beherrschen die 

Springer- Medien die aktuelle Debatte ums Klima. Und sind dabei erschreckend erfolgreich: Viele Menschen 

fürchten die Kosten des Klimaschutzes mehr als die Klimakrise selbst. Deshalb ist es so wichtig, gerade jetzt besser 

zu informieren und praktikable Lösungen anzubieten, die uns allen ein positives Gefühl vermitteln und uns schnell 

ins Handeln bringen. Genau das soll mit diesem Vortrag des Energieberaters, Autors und YouTube-Stars Carsten 

Herbert, besser bekannt als „Energiesparkommissar“ erreicht werden. Er gibt einfache, effektive und 

kostengünstige Energiespartipps, erklärt wo eine Wärmepumpe sinnvoll eingesetzt werden kann und geht auch 

kurz auf die aktuellen Forderungen des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) ein. 

Herzliche Einladung an alle die sich ganz wertfrei und umfassend informieren möchten. 

Das Weitersagen und Weiterleiten dieser Einladung ist sehr erwünscht! 

Auch für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt! 

P.S. Kommt gerne zu Fuß, mit dem Fahrrad oder bildet einfach Fahrgemeinschaften. 
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7. Bayerische Nachhaltigkeitstagung 

Eine kurze Vorab-Info zur 7. Bay. Nachhaltigkeitstagung, die erstmals in Würzburg stattfindet. Veranstaltet wird 

die Tagung vom Zentrum für nachhaltige Kommunalentwicklung in Bayern und von der Regionalen Netzstelle 

Nachhaltigkeitsstrategien „RENN.süd“. Sicher bekommt Ihr dazu auch noch eine separate Info von RENN.süd. 

Mehr Infos und Anmeldung ab Mitte September unter: 

https://kommunal-nachhaltig.de/nachhaltigkeitstagung2023  

Die dort angegebene Programmvorschau ist noch nicht ganz vollständig und wird laufend weiter aktualisiert.  

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird am Nachmittag auch einen Workshop für Unternehmen: „Transformative 

Unternehmen - Verantwortung ganzheitlich im Blick“ angeboten.  

Inhaltlich geht es im Workshop darum, wie Unternehmen beim Thema nachhaltige Unternehmensentwicklung 

rasch ins Handeln kommen, wie Mitarbeitende dabei begeistert und mitgenommen werden können und welche 

Tools Unternehmen nutzen, die sich bereits auf den Weg gemacht haben. (siehe Anlage – Kurzinfo)  

Der Workshop wird von Achim Knöchel moderiert und durch Best Practice Bespiele zweier regionaler 

Unternehmen ergänzt.   

 

 

 

Fotowettbewerb „Natur im Fokus 2023” – noch bis 30. September 2023 

Auf geht’s: 17. Fotowettbewerbs „Natur im Fokus“ für Kinder und Jugendliche aus Bayern 

 „Schau doch mal hin!“ – unter diesem Motto sind Kinder und Jugendliche aus allen Teilen Bayerns aufgerufen, die 

Vielfalt der Bayerischen Natur zu erkunden: Der 17. Fotowettbewerb „Natur im Fokus“ lädt Fotografinnen und 

Fotografen zwischen 7 und 18 Jahren ein, mit der Kamera oder dem Smartphone auf Entdeckungsreise in Bayerns 

Natur zu gehen und ihre besten Bilder einzureichen. Mit dem LBV (Landesbund für Vogel- und Naturschutz) 

beteiligt sich ab diesem Jahr ein starker neuer Partner am Wettbewerb. Um auf die Homepage "Natur im Fokus" 

zu gelangen, klicken Sie hier 
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Start der App natur.digital.bayern 

natur.digital ist ein neues Naturschutz-Informationsportal, um Bayerns Bürgerinnen und Bürger in sensiblen 

Gebieten zu lenken, ihnen interessante Orte in der heimischen Natur näher zu bringen und ihre Artenkenntnis zu 

verbessern. Die App bietet Ausflugsvorschläge, erklärt Pflanzen, Tiere und Besonderheiten entlang des Weges und 

hat dabei die Belange des Naturschutzes, insbesondere die Besucherlenkung, im Blick. 

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz freut sich Ihnen mitteilen zu können, dass 

sie die App natur.digital.bayern veröffentlicht haben. Sie steht nun für iOS und Android zum Download bereit: 

Apple-Store: https://apps.apple.com/us/app/natur.digital.bayern/6444670976 

Google-Play-Store: https://play.google.com/store/apps/details?id=com.naturedigital 

 

 

Stellenangebot: Naturpark-Ranger (m/w/d) 

Der Naturpark Steigerwald e.V. stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Naturpark-Ranger (m/w/d) in Vollzeit 

(39 Std.) ein. Die Stelle umfasst ein verantwortungsvolles und vielfältiges Aufgabenfeld mit regionalem 

Schwerpunkt innerhalb des Naturpark-Gebiets in den Landkreisen Kitzingen, Schweinfurt und Haßberge, 

Arbeitsplatz in der Geschäftsstelle des Naturparkvereins in Scheinfeld. Die Stelle ist mit einem Stundenumfang 

von 50% unbefristet, weitere 50% sind zunächst befristet bis 31. Dezember 2024, eine Weiterbeschäftigung wird 

angestrebt.Die Aufgaben liegen in den Bereichen Naturschutz und Landschaftspflege, naturparkspezifische 

Bildungsarbeit, naturbezogene Erholung und Besucherlenkung sowie Öffentlichkeitsarbeit. 

Die ausführliche Stellenausschreibung ist unter https://www.steigerwald-

naturpark.de/naturpark/stellenangebote/ zu finden. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per Email bis spätestens 25. September 2023 an sandra.baritsch@kreis-nea.de. 

Naturpark Steigerwald, Hauptstraße 7, 91443 Scheinfeld, www.steigerwald-naturpark.de 
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Was ist im September, Oktober und November los?  

19.09.2023 18:00-20:30h Enkeltauglich leben – Das Spiel, das deine Welt verändert – 
Seminar – 1. Teil 
Wo: Deutsche FastnachtAkademie, Luitpoldstr. 8, 97318 Kitzingen 

Zielgruppe: Erwachsene 
Anmeldung: bis Freitag, 08.09.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109;  

Sonstige Hinweise: Damit das Spiel funktioniert, ist eine 

durchgängige Teilnahme an allen sechs Terminen erwünscht. 

TN-Gebühr: für das gesamt Seminar 60 € (für 6 Kursteile) 

21.09.2023 19:15-ca. 
20:30h 

Zwischen Tag und Nacht – Ein sinnlicher Waldspaziergang 
Wo: Mainbernheimer Waldparkplatz an der Michelfelder Straße 

(Waldumbaulehrpfad) 
Zielgruppe: Erwachsene 

Anmeldung: bis Montag, 18.09.2023, unter  

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
Sonstige Hinweise: bitte festes Schuhwerk tragen, findet bei 

Regen nicht statt. 

kostenlos 

03.10.2023 14:00-15:00h „Ganz frisch – Vorratshaltung früher“ - Workshop 
Wo: Freilandmuseum Kirchenburg Mönchsondheim, Treffpunkt ist 

an der Museumskasse 

Zielgruppe: Erwachsene 

Anmeldung: bis Samstag, 30.09.2023, unter  

info@kirchenburgmuseum.de oder 09326/1224 

kostenlos (der Eintritt ins Kirchenburgmuseum ist inklusive) 

04.10.2023 19:00-20:30h Über den Tellerrand: Globale Auswirkungen der 
Lebensmittelverschwendung - Workshop 
Wo: AELF Kitzingen, Mainbernheimer Str. 103 
Zielgruppe: Erwachsene 

Anmeldung: bis Freitag, 29.09.2023, unter  

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
kostenlos 

05.10.2023 15:00-ca. 
16:00h 

Nachhaltige Erzeugung und Verwertung – Hofführung bei der 
Raritätengärtnerei Schwarzach 
Wo: Raritätengärtnerei Schwarzach, Am See 9, 97359 Schwarzach 

am Main 

Zielgruppe: Alle Interessenten – Kinder und Erwachsene 

Anmeldung: bis Montag, 02.10.2023, unter  

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
kostenlos 

06.10.2023 17:00-20:00h Zu gut für die Tonne – Leckere und raffinierte Gerichte aus 
Resten – Kochkurs - NUR NOCH SEHR WENIGE PLÄTZE FREI 
Wo: Lehrküche der Hauswirtschaftsschule im AELF Kitzingen, 

Mainbernheimer Str. 101 

Zielgruppe: Erwachsene; Kinder ab 6 Jahren, aber nur in 

Begleitung eines Erwachsenen 
Anmeldung: bis Montag, 02.10.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
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Sonstige Hinweise: Zum Kurs mitzubringen sind: Kochschürze; 

Geschirr- und Spültuch; Aufbewahrungsboxen für 
Übriggebliebenes 

kostenlos 

12.10.2023 17:00-20:00h Spielerische Methoden zum Thema Klimaschutz im Unterricht - 
Escape Climate Change 
Wo: Deutsche FastnachtAkademie, Luitpoldstr. 8, 97318 Kitzingen 
Zielgruppe: Lehrkräfte (Mittel- und Oberstufe) / pädagogische 

Fachkräfte 
Anmeldung: bis Montag, 09.10.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 

kostenlos 

17.10.2023 18:00-20:30h Enkeltauglich leben – Das Spiel, das deine Welt verändert – 
Seminar – 2. Teil 
Wo: Foyer der Alten Synagoge Kitzingen, Landwehrstr. 1, 97318 

Kitzingen 
Zielgruppe: Erwachsene 
Anmeldung: bis Freitag, 08.09.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 

Sonstige Hinweise: Damit das Spiel funktioniert ist eine 

durchgängige Teilnahme an allen sechs Terminen erwünscht. 
TN-Gebühr: für das gesamt Seminar 60 € (für 6 Kursteile) 

02.11.2023 13:00-16:00h Escape Climate Change - Interaktives Spiel zum Klimaschutz 
Wo: Deutsche FastnachtAkademie, Luitpoldstr. 8, 97318 Kitzingen 
Zielgruppe: Jugendliche ab 13 Jahre 
Anmeldung: bis Montag, 30.10.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
kostenlos 

02.11.2023-
29.11.2023 

zu den 
Öffnungszeiten 
des LRA 

Ausstellung "Energiewende" 
Wo: Eingangshalle des Landratsamts Kitzingen, Kaiserstr. 4 
kostenlos 

04.11.2023 Beginn: 10:00h Eltern-Kind Streuobstwiesenaktion 
Wo: Erlebnisbauernhof, Dorfstr. 8, 97437 Iphofen OT Dornheim 

Zielgruppe: Eltern mit ihren Kindern 
Anmeldung: bis Dienstag, 31.10.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 

Sonstige Hinweise: wetterfeste Kleidung, die auch schmutzig 

werden darf; findet bei Regen nicht statt. 

kostenlos 

11.11.2023 14:30-17:30h Repaircafé - Heile Welt - Workshop 
Wo: Biancas Kreativcafé, Kaiserstr. 34, 97318 Kitzingen 
Zielgruppe: Geräte, die dringend Hilfe benötigen (und ihre 
Besitzer*innen) 

Anmeldung: bis Mittwoch, 08.11.2023, unter  

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
Sonstige Hinweise: Bitte geben Sie bei der Anmeldung auch an, 

welches Gerät sie reparieren wollen. Für jedes defekte Gerät 

kalkulieren unsere Fachleute eine Stunde. 
kostenlos 

14.11.2023 18:00-20:30h Enkeltauglich leben – Das Spiel, das deine Welt verändert – 
Seminar – 3. Teil 
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Wo: Foyer der Alten Synagoge Kitzingen, Landwehrstr. 1, 97318 

Kitzingen 
Zielgruppe: Erwachsene 
Anmeldung: bis Freitag, 08.09.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 

Sonstige Hinweise: Damit das Spiel funktioniert ist eine 

durchgängige Teilnahme an allen sechs Terminen erwünscht. 
TN-Gebühr: 60€ für das gesamte Seminar (6 Kursteile) 

17.11.2023 Beginn: 18:00h Nachhaltige Wäschepflege - leicht gemacht 
Wo: AELF Kitzingen, Mainbernheimer Straße 103, im Gebäude der 

Hauswirtschaftsschule 
Zielgruppe: Erwachsene, Jugendliche 
Anmeldung: bis Dienstag, 14.11.2023, unter  

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 
kostenlos 

18.11.2023 10:00-16:00h Nachhaltige Faschingskostüme - Von der Idee zum fertigen 
Kostüm – Workshop 
Wo: Deutsche FastnachtAkademie, Luitpoldstr. 8, 97318 Kitzingen 
Zielgruppe: Erwachsene 
Anmeldung: bis Mittwoch 15.11.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 

kostenlos 
Sonstige Hinweise: Nehmen Sie bitte alte Kleidung, sonstige 

Materialien, die Sie wegwerfen würden oder Naturmaterialien 

mit. 
Kostenlos 

26.11.2023 15:00-18:00h Upcycling Nähkurs - Aus Alt mach Neu 
Wo: AELF Kitzingen, Mainbernheimer Str. 103 

Zielgruppe: Erwachsene 
Anmeldung: bis Dienstag, 21.11.2023, unter 

info-umweltstation@kitzingen.de oder 09321/928-1109 

Sonstige Hinweise: Bitte bringen Sie eine Nähmaschine (falls 

keine vorhanden, bitte bei der Anmeldung angeben), Nähgarn, 

Schere, aussortierte Hemden, Blusen, Jeans, etc. mit. 

kostenlos 

 

 

 

 

 

 


